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* 790. Donnerstags den z -> December. Nr. Kz
»

Allgemeines
ntelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.
Mit HschfürstUch » Markgraflich - Badischem gnädigstem privileglo .

Fürstliche neue Verordnungen .
Generaldecret an sämtliche Dbrr « und Aemter ,

Dberämter , Speeialate , Inipcckorate , und ver¬

rechnende Bedirnstungen , dd . 16, jvec. 1790 .
G . R . N . rzz .

Die Errichtung des Oberamts Nberg und Ver¬

keilung des Amts SrsUhofen betreffend .

8erenistimus haben gnädigst gulgefundcn , das bishe,

rige Amt Slvllhoftn aufzuheben, und davon die One ,

Hügelsheim , Iffezheim , Olrcrsdvrf , Winlcrsdorf , und

Plitlersdorfzu dem Oberamt Rastatt , den OrtSemdweycr
aber zum Amt Baden zu schlagen, und weiter die.
Aemter Stcinbach und Bühl mit einander zu veiem,«

gen , und daraus u»ter Beygebnng der zwey übrigen Stell -

Hofer Am '.sorte , Slvllhofcn , und Seüingen rin neues

Oderaml unter dem Namen Werg , das seinen Sitz
zu Bühl haben solle, zu errichten, und diesem neuen

Oderamk zugleich die Erercirung Dero vergleichsmäßi -

gcn Rechte in Bezug auf das Kloster Schwarzach ,
und dessen Stäbe zu übertragen , mithin solches zur

Echwarzacher Reservat - Beamtnnq zu bestimmen ; End .

lich aber dem Amt Baden , noch ausserobgedachkemOank »

Weyer den bisher zum Obecamt Rastatt gehörig gcweßnen

OrrHaurnebersteinbeyzugebcn . Weiches andurch zu
ledcrmanns Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht
wird . Dcc . Carisruhe in Ccnfi ) , Secret q. f,

Citationes edictaies .

Pforzheim . Ueber bas verschuldete Vermögen des

hiesigen Burgers und Schumachers Johann 8riedrich
Binders ist der Gannlprozcß gnädigst erkannt worden .

Dieses wird hierdurch unter dem Präjudiz öffentlich
bekannt gemacht , daß alle welche etwas an denselben

zu fodern haben , bey der den iZttn Januar a. f . vor«

genommen werdenden Schuldenliquidation , vor Ober -

amt Morgens um 9 Uhr unter Mikbringuvg der nö¬

tigen Beweise erscheinen , ihr Vorzugsrecht darlhun ,
oder sich des Ausschlussesvon der Ganntsmaffe gewär¬
tigen sollen .

«vberamt allda ,

Pforzheim . Da über ^das Vermögen des hi<«
siaen Radrique Lntreprencur Lartique der Gantpro »
zcß erkannt worden ist ; so werden hiemit sämtliche
Larliquescke Gläubigere vorgeladen , daß sie den rg .
Ja » . Anni futurl vor hiesigem Oberansk entweder
selbst , oder durch Bevollmächtigte erscheinen und un¬
ter Mitbringunq deS Beweises ihre Forderungen und
allenfallsigcs Vorzugsrecht gehörig darthun , widrigen¬
falls sich gewärtigen sollen , daß sie gänzlich ausge -

schsosstn werden . Sign . Pforzheim den 16 . Dcc . 1790 .
Gberamt allda .

Stein . Friedrich , Michael und Johannes Frank ,
die z Burgerösöhae von hier , wovon erstrer als Mül¬
ler vor 41 und der lezkre als Beck vor 21 Jahren
auf die Wanderschaft gegangen , haben von solcher
Zeit an so , wie der Zweytc , der sich ebenfalls schon
vor vielen Jahren von hier wegdegeben , seit 177k
nichts mehr von sich sehen noch hören lassen. Da nun
ihre Gcschwistrige um Ausfolgung ihres — ihnen in¬

dessen angefallen Elterlichen Vermögens angestanden ,
so werden gedachte z Fränkische Gebrüder in Befolg
der erganznen Hochfürstl. Verordnung hiemit dergestalt
rdictaliler vvrgcladcn , daß sie innerhalb 9 Monaten
um so gewisser vor Ober und Amt dahier erscheinen
und ihr Elterliches Vermögen antreten sollen , widri .

gens und im Ausbleibungsfall solches ihren nächsten
Anverwandten nuznießlich verabfolgt werden wird . Si¬

gnatum Stein den 171 - » Dec . 1790 .
tvberamt allda .

Ettlingen . Die von Forchhcim gebürtige , an

Peter S -dloßer von Mörsch verehelichte und dem Ver¬

nehmen nach , nach Amerika gezogene Barbara Be -

zin , wird mit dem Anhang andurch vvrgcladen , daß
sic oder ihre hinlänglich sich lrgikimirende Leibeserben
a dato Linnen z Monaten ihr unter Pflegschaft stehen¬
des Vermögen in Empfang nehmen , bey ihrem Nicht¬
erscheinen aber gewärtigen sollen , daß iolchesden hierum
bittenden näcvsten Anverwandten erga cantionem wer¬
de ausgefolßk werden . Ettlingen den 2z . Dec . 1790 .

Amt allda .



VLHl . Der heimlich entwichene ledige Bürgers »
Sohn Sebastian Jäckel von Ricdersbach , wird an .
mtt dergestattcn öffentlich vorgeladcn , das er a dato
binnen z Monaten vor hiesigem Amt dahier erschei¬
nen und sich seines Austritts halber verantworten , oder
gewärtigen sötte , daß sein Vermögen cor. fiszirt und er
der Fmstl . Lande verwiesen werde . Signatum Bühl
den 22 . Dec . 1790 .

Amt allda .

Müllheim . Alle diejenigen , welche an das verschul .
dete Vermögen der Adam Glnschen Eheleute zu
Thiengen etwas zu fordern haben , sollen sich dcy der
aus Montag den 24 ^ » künftigen Monats Januar an -

gestellten Liquidalions und Prioritäts . Handlung mir
ihren Urkunden um so gewisser zu Thicugen in dem
Ankerwirrhshaus vor dem Kommissario einsinden , als
man sic bey nicht geschehender Erscheinung mit ihren
Forderungen adwcisen wird . Signatum Müllheim ,
den 2gten Dec . 1790 .

Gberamt allda .

Müllheim . Alle diejenigen , welche an das ver¬
schuldete Vermögen der Bek Adam Kenkertischen
Eheleute zu Thiengen etwa « zu fordern haben , sollen
sich bey der auf Dienstag den 25 ^ » künftigen Monats
Jenner angesteüten L -quidaiionS und Prioritäts - Hand »
lung mit ihren Urkunden um so gewisser zu Thiengen
in dem AnkerwirlhshauS vor dem Commissario ein¬
finden , als man sie be» nicht geschehender Erscheinung
mit ihren Forderungen abwcisen wird . Signatum
Müllheim den 24 ^ » Dec . 1790 .

Gberamt allda .
Emmendingen . Der in fremde Kriegsdienste

getrettenc Andreas Reinacher von Königfchaffhaufen ,
wird anmik edstlaliter citirt , daß wenn derselbe nicht
binnen 3 Monaten vor dahiesigem Oberamt erscheint ,
und sich wegen seines böslichen Austritts verantwor ,
tet , er der disscikig Hochfürstl . Lande verwiesen und
dessen Vermögen confircirt werden soll. Signatum
Emmendingcu den 15 Dec . 1790 .

Gberamt allda .
Lörrach . Da der verschollene Johann Georg

Nadler von Auggen noch einiges Vermögen unter
Pflegschaft stehen hat , welches man seinen nächsten
Anverwandten , wann deren vorhanden sind , gegen
Kaution überlassen will , so wird hiemit öffentlich bc.
kann ! gemacht , daß diejenige so ein Recht aus gedach .
tes Vermögen zu haben glauben , binnen 3 Monaten
vor dem hiesigen Oberamt solches hinreichend beweisen
oder erwarten sollen, baß widrigenfalls der Fürst ! .
Fiskus in die Nutznirsliche - Curatel des Vermögens
werde eingesetzt werben . Lörrach den röten Novem¬
ber 1790 . ' Gberamr allda .

Birkkenfeld . Urber das verschuldete Vermögen der
Michael Moserischen Eheleute von Züsch

'
ist der

Ganth erkannt worden und zu Lrqnivirung dessen
Schulden Montags den 24ten Januar künftigen JahrS
andcrauml , alle diejenige^ welche an gedachte Ehe,
leule Forderungen zu machen haben , sollen an bcmeld»
ten Tag zu Züsch bey dem daselbst sich rinfinbendcn
Oberamtsacluario erscheinen und ihre Fordcrun «
gen unter Milbringung ihrer Beweise liquidiren , wo-
bcy noch zu bemerken ist , daß nach vorgegangner Ver¬
mögens . Untersuchung das ganik Actlvük » 17z fl . 47 kr.
beträgt , die Ehefrau aber nach Abzug der zum orit -
lenkheil zu leidenden Einbuss^ 24z fl . 44 f kr. an
Einbrigen zu fodern habe. Signatum Bwckcnftld den
7ttn Deccmbcr 1790 . Gberamr allda .

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . Beym Mundkoch Wenz ist das

obere Logis an einen oder 2 ledige Herren zu verleh.
nen und alle Tage , oder auf den 2zten April 1791
zu beziehen .

Larlsruhe . In den drcy Königen sind 2 Zimmer
mit Bett und Meubles für ledige Herrn zu verlehnen ,
können täglich bezogen werden .

Sachen so zu verstaigern sind .
Gernspach . Der Bestand des Salzhandels für die

hiesige Gememschast endiget sich mit Ausgang Merz
des instchenden 1791 . Jahrs . Da man nun gefon -
nen ist, dieses Admodium neuerlich auf 3 folgende
Jahre mittels öffcnkticher Staigerung an den Meist ,
bietenden zu verlehnen , so wird dieses hiermit drS
Endes bekannt gemacht , damit alle diejenige , welche
etwa zu dieser Entreprise lust tragen , sich bis Montag
den 24ten Januar künftigen Jahrs Nachmittags um
2 Uhr auf aühicsigem RathhauS einsinden die Beding ,
nisse vernehmen sofort ihre Gebote zu Protokoll geben
mögen . Gernsbach den 24 ^ Dec . 1790 .

Hochfürstl . Speierischeö und Hochfürstl . Mark «
grafl . Badisches gemeinschaftliches Amt .

Nachricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

Decembcr ist Hr . Hofsattler Rcuß .
Larlsruhe . Da ftil einiger Zeit verschiedne be»

schnitlcnc sraiizösischcLa '.iblhaler im Umlauf fiad, welche
wann sie gleich mit einem Rand versehen , sich dennoch
weil sie von einem kleinern Umfang , als die Aechte , das
gehörige Gewicht von 2 Lolh habende Laudrhalcr , find ,
von lezteren leicht unterscheiden lassen ; so wird baS
Publikum vor der Annahme dieser bcschniltnen Laub -
thaler hiermit verwarnet . Signatum Carlsruhe de»
l4ten Dccember 7790 .

Hochfürstl . Markgrafl. Badische Renntkammer.
Dorf Aehl . Christian Zriedrich Raupp , Apo¬

theker «Wer , macht hiedurch einem geehrten Publik»



bekaud , wir daß er vor kurzem sich daselbst etablirt
und seine Apotheke Mil frischen und guten Maaren
versehen , so daß er jedermann in billigen Pretsscn und

zu aller Zufriedenheit bedienen wirb .
Larlerune . Beym Raphael Marx werden gegen

monatliches Abonnement von 24 kr. Bücher zum Le,
fen Sonnabends und Feiertags ausgenommen abge »

geben . Ein Verzeichnis von ohngefehr 200 neuen

Büchern ist binnen 8 - Tagen dey ihm ü 4 kr , zu haben .
vermischte Nachrichten .

Urber ein neues Substitut für Rorn , um daraus
Branlewein in beträchtlicher Cluankikät mit

vorcheil zu brennen .
Da im Jahr 1770 und 1771 in diesen Gegenden

eine Thrurung entstand und durch die grose Noth ,
es dcydes unrathsam und zu kostbar ward , ferner
Rocken , Weitzen und Gerste , oder Malz , zum Bran -
teweinbrcnnea zu gebrauchen und da der gemeine
Mann doch heut zu Tag zu sehr an dieses Getränk

gewöhnt ist , als daß man dasselbe ganz adschaffen
könnte ; üderdrm auch die Accise und andre öffentü .
che Abgaben , nothwendig einen beträchtlichen Abfall
bey der Abschaffung , oder auch nur der Vermindrung
der Bereitung dieses Getränks in einigen Ländern lei»
den müßten ; ja auch viele Leute , deren einziges Ge «
werb daS Brennen und Verkaufen des Branreweins
ist , bey dem verminderten Debit desselben ihre Nah »

rung verlieren würden ; so muß es die Pflicht eines
jeden Patrioten seyn , baß er seine Kenntnisse seinen

Mitbürgern mitkheile , durch welche sie in den Stand

gefetzt werden , Branlcwein aus einem wohlfeilen , ge,
sunden und bey unS leicht zu habenden Materiale mit

' Vorkhril zu brennen , ohne daß mau im mindesten
» örhig hat , Rocken , Weitzcn , Gerste , oder Malz , oder

irgend eine Gelraideart zu gebrauchen , die mit bcß»
rem Vorthcil zu Mehl , Brod , Bier und dergleichen
Nahrungsmitteln für Menschen und Vieh können ge¬
braucht werken .

Dieses wohlfeile , gesunde und bey uns leicht fort ,
kommende und daher überall leicht zu habende Sud »
stitut , sind die bekannten gelben Rüben , Möhren ,
Mohrrüben , oder Larroneii ( Daucus Carotta , Linn .)

Um nun eine Anweisung zu geben , wie man mit

Vorlheil diese Wurzeln zum Brankewemdrennen ver¬

wenden könne , will ich hier eine Versahrungsart an «

geben , die wirklich nach vielen Versuchen ist gebraucht
und geübt worden und welche man daher leicht nach »

machen kann , da sie sehr deutlich und faßlich vorgc .

tragen ist . Hat Jemand eS nöthig , diese Versuche
ins Große anzustellen , so darf er nur die Quantitä ,
ten der angegebnen Materialien verdoppeln , oder sie

dreyfach , vierfach rc. nehmen , so wirb er im Stand

seyn , dir größten Quantilälen von Brantewein zu ma .

chcn . Ja , wenn die Sache erst einmal im Gang ist,
so ist nicht zu zweifeln , daß sie ,ogar falrickrumästg
könne behandelt werden .

Die aus dem Acker im Herbst ausgeqrabnen fri¬
schen Möhren , wogen , nach abgeschlagnem und >abg «,
schütkeltem gröbstem Dchmutz 2112 Pfund . Nach »
dem man sie aus einer Tenne , oder Boden , oder un¬
ter einem lustigem Schovpen , drey Tage lang hatte
bewelken lassen , hatten sie am Gewicht etwas verloh ,
rcn und man schnitt nun von den Wurzeln die dün »
nen Spitze » und Fasern und das grüne Kraut ab
und kochte diese ganze Quanlität Mohren mit 216
Quart frischem Flußwasser etwa drey Stunden lang
zu einem Brey , indem man die mürbe gekochten
Möhren , mit einem grosen Holz im Kessel zerrieb .

Nun ward aus den Möhren der Saft gepreßt und
dieser Saft nebst der Brühe , darum man die Möh ,
ren gekocht harre , mit etwas Hopfen gekocht und nach
fünfstündigem Kochen ins Kühlfaß gelhan . Nachdem
dicst Brühe bis zum übten Grad von Fahrenheits
Wärmemesser ( Thermometer ) abgekühlt war , gab man
der ganzen Menge b Quart Mst oder Hefen . Es
gohr in einem mäßig warmen Zimmer 48 Stunden
lang und war nun bis auf den z8ten Grad abgekühlt ,
da denn die Hefen zu Boden fielen . Hierauf nahm
man 48 Quarr annoch ungegvhrncn Möhccnsaft , von
derselben Bercttung , erwärmke dieselbe und goß sie in
die bereits gegohrne Möhrenbrühe ; da sie abermals
bis auf 66 Grade stieg und von neuem anfieng , 24
Stunden lang zu gähren und als sie nun auf 58
Grade wird rum gefallen und die Hefen zu Boden ge.
funken waren , faßte man alles auf 4 halbe Qrhöfte :
welche Ovcrarivn eine neue Gahrung während drey
Tagen auf den Fässern zuwcgbrachle . So lang die
Währung vor sich g>eng , mußle die Luft im Brau¬
haus auf dem 44ten und gbtcn Grad von Wärme ( t *
halten werden ; weßhalb man bey zu kalter äußrer
Wittrung , diesen Grab von Wärme durch Heitzen zu
erhalten suchte .

Diese gegohrne Flüssigkeit destillirte man und sie
lieferte 200 Quart vorvrand ; welcher nach einem
nochmaligen tteberziehen 48 Quart starken Spiriru »
lieferte . Welches gewiß eine sehr aiifehniichc Quankj .
tär ist , indem IO Pfund Möhren ein Quart vor »
drand und ein halbes Rössel Spiritus gaben .

DaS Ucberbleibjcl von den ausgcpreßken Möhren ,
wog noch 672 Pfund ; welches nebst dem abgeschnilt .
nen Kraul und den Spitzen der Möhre » , so wie auch
456 Quart Spühlich den Schweinen eine ihnen ge»
deihliche und von ihnen begierig gegessene Speist dar .
bot , welches mit in die Berechnung des Nutzens muß
« ingerechiltt werden , um von allen den Vorchcilc» zu



vrtheilcn » die bcy diesem neuen Materiale zum Bran .
teweinbrcnnen Vorkommen .

Da nun Möhren eine sehr leicht zu erhaltende , un-
ftrm Klima angemcßne und wohlfeile Pflanze find ,
welche in einem mäsigen Boden sehr gut fortkommen
und in einigen Provinzen wirklich sehr häufig angc-
baut werden , auch selten , oder nie , pflegen zu rniü -
rathen , so ist dieses neue Substitut für tste Getreidear¬
ten zum Brantwernbrcnnen mit dem größten Liecht
« llen wahren Patrioten anzurathen .

v . I . R . Zorster .
In Macklots Hcfbuchhandtung rn Carlsruhe

ist wieder neu angekommen und zu haben .
Ltbliorheck der Familie von Oberau Iter Th . gr . 8.

Zürch >790 1 fl . 30 kr.
Lrasmns von Roterdam . Nach seinem Leben und

Schresten iter Th . gr . 8 . Zürch 1790 2 st.
C ' rstlacher ( C - F .) Oorpus Juris gerrnsnici et pri¬

vat : &c. 4 Bände gr . 8 . Frft . und Lpz . 10 fl.
— — Handbuch der deutschen Reichsgesetze 9 Th .

gr . 8 - Carlsruhe . 8 fl .
— — Sammlung aller Baden . Durlachischen An-

stalltcn und Verordnungen z Th . gr. 8 - CariSruhe
6 fl . 3© kr.

— — Anmerkungen über Joseph II » Wahlkapitula¬
tion , sonderlich , wie eine künftige Wahlkapirula -
tion zu vcrbesseru seyu möge . 410 Stuttgardt 1789
i fl. iz kr. .

Lavater ( I . H .) Anleitung zu anatomischen Kennt ,
niß des menschlichen Körpers für ^ Zeichner und
Bildhauer . Mil vielen Kupfern , gr . 8 . Zürch
1790 . z fl . 48 kr.

Leben Klariffe oder Geschickte eines jungen Frauen¬
zimmers Z Theile. 8 - Mannh . 1790 . 2 fl . 15 kr.

Meufel (J . G ») Hiftorifch - litterarifch - bibüogra-
phifches Magazin 2 Stücke gr . 8 - Zürch 2 fl. 15 k.

Neujahrsgeschenk für Jünglinge die flch der Han -
detschaft widmen . 8. Lpz . 24 kr.

— - - für Damen . 3. Mainz brochirt . 36 kr .
Ußeri ( P. l Repertorium der medicinifchen Littera -

tur des Jahrs 1789 gr . 8 * J ?9® 1 ki. 12 kr .

Marttpreiße vom

G e b s h r n e.
LarlSnche . Den sitrn Dec . Elisabeth , Vater r

Ernst Rauver , Burger und Pflästrermeißer . Den
24ten , Auguste Elisabeth , Vater : Herr Carl Philipp
Eberhard Kaufmann , Fürst !. Oderamts . Secrelarius »
Den sztrn , Carl Ludwig Wilhelm , Vater : Hr . Georg
Carl Fcömeth , Rathsvenvandlcr und Handelsmann .
Eodcm , Marie Elifabeih , Vater : Johann Wilhelm
Kiefer , Burger und Wagnermeister .

In der hicflgcn reformicten Gemeinde , Johann
Ludwig . Vater : Abraham Heer , Hintersaß in klein
Carlsruhe .

Gestorbne .
Lartsruhe . Den 8tcn , Anne Marie , gebohrnc Bevcrin ,

weiland Johann Jacob Ettle , Burgers und Weber¬
meisters dahier nachgelassne Wittwe , alt 83 Jahr 10
Monat 7 Tage . Den izlcn , Fr . Anne Marie Mar »
garelhe , gcbohrne Trißlerinn , weiland Hr . Georg .
Michael Hofmanns , gewesenen Ralhsverwandten und
Beckermeisters Wittwe , alt 61 Jahr und 18 Tage .
Den röten Sophie Elisabeth , David Keßlers , Bur »
gers und Huthmachermcistcrs , Tochter , alt 3 Jahr ,
3 Monat und 3 Tag . Den 2Zken , Charlotte So¬
phie, Herrn v . Christian Ludwig Schwckckhardts , Fürst !.
Hofraths und Sladlphvflci Tochter , alt 2 Jahr und
8 Tage . Den 25 *™, Johann Conrad Dietrich , Bur¬
ger und Mctzgermeister , alt 65 Jahr , 10 Monat und
6 Tage . Den 2jUn , Louise Dorothee , weiland Sicg -
mund Eschlcrs, gewesenen Kutschers, bcy dom ftcl»
Herrn Kehcimenraih Rcntz, Tochter , all 44 Jahr
und 3 Monat . Den 28ten , Christian Friedrich Carl
Theodor Franz Anton , Daker : Johann Bohrmann ,
ein herumreisender Comödiant , alt 1 Jahr weniger 4 .
Tage .

L 0 pulirte .
Larlsruhe . Den 27km Dec . Georg Friedrich

Dettweiler , Burger und Schuhmachcrmeister , mit
Caroline Christine , weil. Hr . Johann FranciskuS
Czikany, gewesene « Hoszuckerbeckers , hinterlaffene Loch»
ter . ^

26m December. 1790,
Seokenschayuna . Larlsruhe

y. .
■V

ps .

Durlach .

n
5leischschatzung.Durlach Durlach

tu
7
6
6
7
7

Lor. lkr
15 2
18 1 6

Das Pfund .
Kindfleisch gutes
Schmalfleisch
Hammelfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch

Das alialrer . l
Air Korn .
Reu Korn
Alt Kernen
Neu Kernen .
Waisen .

Weck , ober Sewwe
Weiß Brod

dito
Schwarz Brod
Dito Brod
Oeconomilch Brod
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